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Den beiden erfahrenen Dendrologen ist mit die-
sem Buch erneut eine informative Publikation 
zum ,ema Gehölze gelungen. Die vorliegende 
Neuerscheinung ist nicht als Bestimmungswerk 
aufzufassen und stellt deshalb keine Konkurrenz zu 
bereits bestehenden Gehölzbestimmungschlüsseln 
dar. Vielmehr ist es eine umfangreiche Sammlung 
an Informationen zu diversen Gehölzarten. Zu-
nächst werden die Nacktsamer vorgestellt. Die 
Gattungen sind alphabetisch angeordnet. Werden 
mehrere Vertreter einer Gattung genannt, ist ein 
kleines allgemeines Kapitel zur Gattung voran-
gestellt. Neben brillanten Farbfotos von Details 
werden aber auch markante Baumindividuen 
vom Naturstandort oder aus Parks gezeigt. Zu-
sätzlich zu den Beschreibungen der Arten und 
einiger gartenwürdiger Sorten -nden Leserinnen 

und Leser auch interessante Anmerkungen zur 
Namensherkunft, zur Einführung als Zierp.anze 
oder zu Verwechslungsmöglichkeiten mit ähn-
lichen Arten. 
Den größeren Umfang hat naturgemäß der Teil 
über die Bedecktsamer, der entsprechend auf-
gebaut ist. Außer den großen Baumarten werden 
hier auch Sträucher, Lianen und sogar Halb-
sträucher wie beispielsweise das Mauer-Steinkraut 
(Alyssum murale) abgehandelt. Ergänzt werden An-
gaben zur allgemeinen Nutzung, Essbarkeit oder 
Giftigkeit.
Für alle, die sich für Gehölze interessieren, ist das 
Buch eine Quelle reicher, dennoch kompakt zu-
sammengestellter Informationen. Gerade auch für 
diejenigen, die in botanischen Gärten oder Parks 
dendrologische Führungen anbieten, ist dieses 
Buch sehr empfehlenswert. Man merkt, dass beide 
Autoren an botanischen Gärten (Botanischer Gar-
ten der Uni Mainz bzw. Forstbotanischer Garten 
,arandt der TU Dresden) tätig waren und dort 
sicherlich auch zahlreiche Gehölzführungen an-
geboten haben. 
Für die großzügige Ausstattung ist der Preis durch-
aus angemessen.
 Dr. Hilke Steinecke
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